
Hinweise und Organisation

Veranstaltungsort
Pfarramt St. Petri, Sophie-Scholl-Raum
Am Stadtwall 12
02625 Bautzen

Teilnahmebeitrag 
Die Workshops sind für Sie kostenfrei.

Anmeldung
Die Workshops sind auf 20 Personen begrenzt. Wir 
bitten Sie daher um eine Anmeldung bei
sven.messerschmidt@fh-erfurt.de
Fachhochschule Erfurt

Der Workshop findet im Rahmen des Projekts 
„Konflikte im Ehrenamt als Potenzial für 
demokratische Lernprozesse: Neue Perspektiven für 
die Stärkung ehrenamtlicher Integrationsarbeit in 
Bautzen“ der Fachhochschule Erfurt statt und wird 
durch die Sächsische Aufbaubank in der Förderlinie 
„Integrative Maßnahmen“ finanziert. 
Das Ziel des Projekts ist es, im Verbund mit den 
Akteuren vor Ort (Ehrenamtliche, Stadt Bautzen, 
Vereine, Geflüchtete), der Stiftung Mitarbeit als 
Bildungsträger für Demokratieentwicklung, und 
mit Wissenschaftlern der FH Erfurt Maßnahmen 
zu entwickeln, umzusetzen und zu evaluieren, 
die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
in Bautzen unterstützen können und zur 
interkulturellen Öffnung der ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Strukturen in der Stadt beitragen.

Einladung zum 

Workshop  
 
»Auf Augenhöhe?«
 
Unterschiedliche Rollen im Ehrenamt

Montag, 25. November 2019, 17-21 Uhr,
Dienstag, 26. November 2019, 17-21 Uhr 
in  Bautzen
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Ellerstr. 67
53119  Bonn

Tel.:	(02 28) 6 04 24-0
Fax:	(02 28) 6 04 24-22

E-Mail: info@mitarbeit.de
www.mitarbeit.de 
www.buergergesellschaft.de

Mehr Informationen zum Projekt „Konflikte 
im Ehrenam als Potenzial für demokratische 
Lernprozesse“ finden Sie unter: www.migrachance.
de/konflikte-im-ehrenamt/

Kontakt: sven.messerschmidt@fh-erfurt.de



Auf Augenhöhe?
Perspektiven und Rollen im Ehrenamt

Ehrenamtliches Engagement bedeutet oft, dass 
Herzblut dabei ist. Manchmal ist das Engagement 
fast mehr als ein Job. Wie sehe ich mich in meiner 
Rolle im Ehrenamt? Wo verändere ich gemeinsam 
mit anderen etwas durch das Engagement? Mit 
wem bin ich dabei auf Augenhöhe? 

Beim Engagement gibt es auch Spannungsfelder, 
in denen ich mich als Ehrenamtliche/r bewege: 
Missverständnisse, unklare Zuständigkeiten, 
Machtverhältnisse, Anfeindungen, 
Bevormundungen. Dies alles gibt es zwischen 
Ehrenamtlichen, zwischen Ehrenamtlichen und 
Hauptamtlichen, zwischen Ehrenamtlichen und 
Außenstehenden, zwischen Ehrenamtlichen 
und Behörden. Welche unterschiedlichen 
Perspektiven spielen dabei mit? Was sind meine 
Handlungsoptionen? 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Eva-Maria Antz

Stiftung Mitarbeit

Geplantes Programm:

25.11.2019, 17-21 Uhr

Was kann ich und was mache ich? Kompetenzen 
und Zuständigkeiten

Ehrenamt und Hauptamt: Anerkennung und 
Wertschätzung

26.11.2019, 17-21 Uhr

Wo will ich hin? Perpsektiven im eigenen 
Engagement

Kollegiale Beratung zu aktuellen Erfahrungen im 
Ehrenamt

Der Workshop wird durchgeführt von der Stiftung 
Mitarbeit.

Die Stiftung Mitarbeit (gegründet 1963) unterstützt 
mit ihrer Arbeit die Demokratieentwicklung von 
unten und stärkt die politische Teilhabe von allen 
Menschen, die in Deutschland leben. Ziel der Arbeit 
ist es, dass Engagement und Beteiligung in unserer 
Gesellschaft umfassend möglich werden und gelebt 
werden kann.

Referentin:

Eva-Maria Antz

Referentin für bürgerschaftliches Engagement 
bei der Stiftung Mitarbeit, Schwerpunkt auf 
Fortbildungen zu Ehrenamt und Vereinsarbeit, 
Projektleitung: Demokratie geht nur miteinander! 
Partizipation und Integration für Geflüchtete.

E-Mail: antz@mitarbeit.de

Tel.: (02 28) 6 04 24-16


